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An alle Haushalte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Bürgerversammlung vom 23. November 2013  
 

Auch im vergangenen Jahr konnte Bürgermeister Anderl wieder zahlreiche Zuhörer begrüßen. Um die 50 

Bürgerinnen und Bürger, der fast vollzählige Gemeinderat, Altbürgermeister Hermann Schauber, VG-

Geschäftsstellenleiter Robert Zimmerer, VG-Kämmerer Andreas Wanninger sowie unser Pressemann 

Hans Stöger sind zur Bürgerversammlung im Gasthaus Hilmer erschienen. Bei seinem gut einstündigen 

Bericht ging der Bürgermeister auf die einzelnen Bereiche und Geschehnisse der Gemeindepolitik ein. 

Auf eine Gebührenerhöhung bei der Wasserversorgung sowie beim Kanal kann momentan noch verzich-

tet werden. Die Kamerabefahrung beim Kanalnetz ist abgeschlossen, so dass nun ein Bestandskataster 

angefertigt werden kann. 

Am Bach bei der Kläranlage wurde vom Landratsamt eine Fang- und Abschussgenehmigung für Biber 

erteilt. 

Die Standsicherheitsprüfung der Grabsteine im Friedhof wurde in diesem Jahr wieder von Hand durchge-

führt.  

Für das Gemeindehaus und das Schauer-Wirtshaus wurde vom Landratsamt ein Wertermittlungsgutach-

ten erstellt. 

In Rißmannsdorf wurde eine Einbeziehungssatzung für die Foierl-Wiese erstellt, um den Bau eines 

Wohnhauses zu ermöglichen. Eine Kaufoption für das gesamte Grundstück wurde notariell eingetragen. 

Ein Kinderspielplatz soll u. a. darauf entstehen.  

In Gittensdorf wurde für das Grimm-Anwesen eine Außenbereichssatzung erstellt. 

Im Gewerbegebiet hat sich im vergangenen Jahr nichts getan. 

Die Gemeinde ist bemüht, die 24 km Gemeindestraßen in einem guten Zustand zu halten.  

Mit der geplanten Trassenführung des Anwandwegs entlang der B 20 war die Gemeinde nicht einverstan-

den. Mit Hilfe der beiden Landtagsabgeordneten Zellmeier und Ritt sowie Staatssekretär Gerhard Eck soll 

nun mit dem Straßenbauamt Regensburg eine akzeptable Lösung gefunden werden.  

Im Sommer wurde in Rißmannsdorf der von den Anwohnern lange gewünschte Pendlerparkplatz mit 14 

Stellplätzen in der Auffahrt zur B 20 gebaut. Nachdem der Pendlerparkplatz nach der Eröffnung unerwar-

teten Zuspruch fand, wurde er im Herbst um acht Parkplätze erweitert.  

Aufgrund von sinkenden Schülerzahlen und steigender Übertrittsraten an weiterführende Schulen wird in 

der Mittelschule Stallwang heuer nur noch eine Hauptschulklasse unterrichtet. Im Grundschulbereich 

werden drei Kombi-Klassen geführt.  

In der Kindertagesstätte Stallwang sind momentan 52 Kinder. Seit vergangenem Dezember ist nun auch 

eine Kinderkrippe mit acht Krippenplätzen installiert.  

Im Gewerbegebiet "Haidhof-Au" wurde mit Stallwang zusammen ein zweites Schüttgutsilo für Streusalz 

aufgestellt.  
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Beim Breitbandausbau sind nun alle drei KVZ im Kumulationsgebiet der Gemeinde mit Glasfaserkabel 

angeschlossen.  

Bei der Aktion „Sauber macht lustig“ haben wieder 75 Helfer der verschiedenen Ortsvereine eifrig mit-

geholfen. 

Eine Vorschau des Bürgermeisters auf das Jahr 2014 rundete seinen Rechenschaftsbericht ab. 

 

VG-Kämmerer Andreas Wanninger ging in seiner Erläuterung auf die wichtigsten Ansätze des Haushalts 

2013 mit teilweise Bezug auf die Jahresergebnisse der Vorjahre ein. Der Gesamthaushalt beläuft sich auf 

1.473.000,- €. Die Pro-Kopf-Verschuldung konnte wiederum gesenkt werden. Die Hebesätze blieben 

gleich. Weiter ging Wanninger auf die Grundstücks- und Erschließungspreise für die Baugebiete ein. Die 

Wasser- und Kanalgebühren konnten gehalten werden. Die Hundesteuer wurde neu festgesetzt.  

 

VG-Geschäftsstellenleiter Robert Zimmerer ging in seinem Bericht auf allgemeine Dinge ein, sowie auf 

den Geschäftsbetrieb in der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang.  

 

Nach einer teils lebhaften Diskussion, vor allem über das Gemeindehaus und den Anwandweg an der  

B 20 endete die Bürgerversammlung.  
 

 

Aus den Gemeinderatssitzungen 
 

Aus der Sitzung vom 08. Oktober 2013 

Beim ersten Sitzungspunkt ging es um die Erweiterung des Pendlerparkplatzes. Die Gemeinde Loitzen-

dorf hat im Zeitraum Mai bis Juli 2013 einen Pendlerparkplatz mit 14 Stellplätzen in der Zufahrtsschleife 

zur B 20 geschaffen. Nach Freigabe am 11.07.2013 stellte sich innerhalb kurzer Zeit heraus, dass die Ka-

pazität der geschaffenen Stellplätze regelmäßig ausgeschöpft ist, so dass Pendler vereinzelt wieder außer-

halb parken müssen. Durch Nachfrage bei der Bewilligungsstelle der Regierung von Niederbayern wurde 

die zusätzliche Förderung bei einer Erweiterung in Aussicht gestellt, vorausgesetzt die Maßnahme kann 

bis Ende Oktober 2013 umgesetzt werden.  

Der Förderbetrag für die erste Maßnahme hätte 15.000,- € betragen, was einem Fördersatz von 50,65 % 

entspricht.  

Es wurde eine Erweiterung um noch weitere acht mögliche Stellplätze zum Nachtragsangebot von brutto 

13.471,- € an die Fa. Blüml-Bau, Prackenbach beschlossen. Die Festbetragsförderung für die gesamte 

Maßnahme beträgt dann 25.000,- € und entspricht einem Fördersatz von 58,02 % der förderfähigen Kos-

ten.  

Weiter wurde dem Antrag auf Baugenehmigung von Tina und Andreas Botschafter zum Neubau eines 

Einfamilienhauses mit Doppelgarage in Rißmannsdorf (Fl.St.-Nr. 351/1, Foierl-Wiese) das gemeindliche 

Einvernehmen erteilt. 

Für den nächsten Sitzungspunkt ist vor der Gemeinderatssitzung eine kurze Ortseinsicht durchgeführt 

worden. Franz Schmidbauer, Loitzendorf stellte Antrag, das Oberflächenwasser vom Anwesen Dorfplatz 

6 in der Kirchgasse in einen Schacht auf seinem Grundstück zu fassen und dem gemeindlichen Misch-

wasserkanal zuzuleiten. Dem Antrag wurde stattgegeben, da dieses Oberflächenwasser bisher zuerst 

schräg über die Kirchgasse floss (was im Winter zu teilweise enormer Glatteisbildung führte) und dann 

sowieso in einen Entwässerungsschacht der Kirchgasse gelangt.  

Einem Antrag zur erforderlichen Auslichtung von Bäumen und Sträuchern an der Böschung entlang des 

Baugebietes „Am Kalten Bühl“ zur Oberen Dorfstraße wurde zugestimmt. 

Einer Anfrage zum Aufbau einer Eisstockbahn auf dem Trainingsplatz mit Holzbalken auf eigene Kosten 

wurde zugestimmt. Im Frühjahr muss die Bahn wieder weggeräumt werden, um die Mäharbeiten nicht zu 

beeinträchtigen.  

Nach einigen Bekanntgaben folgte noch ein längerer nicht öffentlicher Teil der Sitzung.  
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Aus der Sitzung vom 05. November 2013  

Beim ersten Sitzungspunkt ging es um die Außenbereichssatzung Gittensdorf. Die vorgebrachten Anre-

gungen und Bedenken bei Beteiligung der Öffentlichkeit und der berührten Träger öffentlicher Belange 

wurden zur Kenntnis genommen. Den vom Architekturbüro HIW Straubing ausgearbeiteten Abwägungs-

empfehlungen wurde vollinhaltlich zugestimmt. Die Außenbereichssatzung Gittensdorf wurde als Sat-

zung beschlossen. 

Als Nächstes wurde das Ergebnis der Jahresrechnungsprüfung für das Jahr 2012 bekanntgegeben. Bei der 

von den Gemeinderatsmitgliedern durchgeführten Rechnungsprüfung gab es zu keinen wesentlichen Fest-

stellungen Anlass. Der Gemeinderat bestätigte der Verwaltung der VG Stallwang eine solide Arbeit. Der 

Verwaltungshaushalt schließt in den Einnahmen und Ausgaben mit 694.397,39 €, der Vermögenshaushalt 

mit 702.003,59 €, so dass sich ein Gesamthaushalt von 1.396.400,98 € ergibt.  

Beim dritten Sitzungspunkt ging es um die Kommunalwahlen am 16.03.2014. Mögliche Kandidaten für 

den Gemeindewahlleiter und seinem Stellvertreter sollen mit der Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsam-

tes noch abgeklärt werden. Für die Kommunalwahl 2014 wird für den Bereich der Gemeinde Loitzendorf 

ein Wahlvorstand eingereicht. Die Geschäfte des Briefwahlvorstandes werden dem Wahlvorstand über-

tragen und sind von diesem zu übernehmen. Die Auszahlung eines Erfrischungsgeldes in Höhe von 25,- € 

je Wahlvorstandsmitglied wird festgelegt.  

Nach Kenntnisnahme vom Inhalt der Bauleitplanverfahren zur Änderung des Flächennutzungsplans und 

Grünordnungsplans der Gemeinde Stallwang und die Aufstellung eines einfachen Bebauungsplans „Fest-

platz Stallwang“ wurden von Seiten der Gemeinde Loitzendorf keine Anregungen und Bedenken vorge-

bracht.  

Nach einigen Bekanntgaben, wie die Auswertung der kürzlich aufgestellten Geschwindigkeitswarnanlage, 

die Fanggenehmigung für Biber im Bereich der Kläranlage, die Anschaffung des zweiten Salzsilos im 

Gewerbegebiet, das Ergebnis der Bürgermeisterdienstbesprechung im Landratsamt, folgte noch ein nicht 

öffentlicher Teil der Sitzung. 

 

Aus der Sitzung vom 10. Dezember 2013 

Als Erstes stimmte der Gemeinderat zu, dass die Gemeinde Loitzendorf mit ihrer Ortsfeuerwehr ab Juni 

2015 am sechsmonatigen erweiterten Probebetrieb zur Einführung des BOS-Digitalfunks im Teilnetzab-

schnitt Niederbayern teilnimmt. Die hierfür erforderlichen Investitionen werden im Haushalt 2014 be-

rücksichtigt.  

Weiter ging es mit einem Antrag der FF Loitzendorf auf Ersatzbeschaffung von Feuerwehrstiefeln. Es 

werden 20 Paar Lederstiefel zu einem Gesamtpreis von 1.380,40 € bei der Fa. Bauer, Ascha angeschafft. 

Die Kosten werden je zur Hälfte von der Gemeinde und der FF übernommen.  

Eine bestehende Rechtsschutzversicherung wird ab 01.01.2014 weiterhin mit einer Selbstbeteiligung von 

250,-€ je Rechtsschutzfall fortgesetzt. 

Aufgrund des jüngsten Hochwassers bietet die Versicherungskammer Bayern nun auch Elementarversi-

cherungen für Kommunen an. Es war nicht genau ersichtlich, für welche Schäden diese Versicherung 

eintritt und welche Schäden bereits über bestehende Gebäude- oder Hausratsversicherungen gedeckt sind. 

So wurde dieser Sitzungspunkt vertagt.  

Für die Kommunalwahl am 16.03.2014 werden die Mitarbeiter der VG Stallwang, Horst Aich als Ge-

meindewahlleiter und Thomas Knott als dessen Stellvertreter berufen. Für den allgemeinen Stimmbezirk 

mit Briefwahlbezirk wird bei der Kommunalwahl 3. Bürgermeister Christian Ludwig Gruber als Wahl-

vorsteher bestellt.  

Als Nächstes befasste man sich mit den einzelnen Wortmeldungen bei der Bürgerversammlung am 23. 

November. 

Weiter wurde dem Antrag auf Baugenehmigung von Frau Dr. Irmela Schrettenbrunner, Dresden zum 

Neubau eines Wohnhauses mit zwei Wohneinheiten und einem Nebengebäude auf dem Grundstück in 

Gittensdorf 2 das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  

Anschließend wurde der Gemeinderat noch ausführlich über das Treffen des Bürgermeisters mit Staats-

sekretär Gerhard Eck am 4. Dezember im Bayerischen Landtag in München bzgl. des vom Straßenbauamt 

geplanten Wirtschaftswegs an der Westseite der B 20 informiert. Da die Gemeinde mit der geplanten Va-
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riante über die Berghausstraße nicht einverstanden ist, soll ein Lokaltermin vor Ort mit dem Straßenbau-

amt sowie den Landtagsabgeordneten Zellmeier und Dr. Hopp (Cham) über eine Alternative für Klarheit 

sorgen.  

Zum Schluss wurde noch über den defekten Antriebsmotor in der Pumpstation Rottensdorf informiert. 

Für die Reparatur mit einem Austauschmotor muss mit hohen Kosten gerechnet werden. 

Nach einigen Bekanntgaben folgte noch ein nicht öffentlicher Teil der Sitzung. 

 

Mit einem gemeinsamen Essen im Gasthaus Hilmer wurde das Jahr 2013 abgeschlossen. 

 

In insgesamt zehn Gemeinderatssitzungen wurden im letzten Jahr 106 Sitzungspunkte behandelt. 
 

 

Neues Streugutsilo im Gewerbegebiet 
 

Da es in den letzten Jahren 

im Winter immer wieder bei 

extremen Witterungsbedin-

gungen und Zusammentref-

fen einiger Feiertage zu Lie-

ferengpässen mit dem Streu-

salz kam, haben sich die 

Gemeinden Loitzendorf und 

Stallwang zur Anschaffung 

eines zweiten Streugutsilos 

im Gewerbegebiet "Haidhof-

Au" entschieden. Unter Mit-

hilfe der Bauhofarbeiter bei-

der Gemeinden konnte nun 

das neue glasfaserverstärkte 

Kunststoffsilo kürzlich mon-

tiert werden. Das 13,86 m 

hohe Silo hat ein Fassungs-

vermögen von 75 cbm, was 

einem Füllgewicht von 90 t 

Streusalz entspricht. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 45.003,56 € (davon 7.646,70 € für Bodenfun-

dament). Bei einer Kostenaufteilung von Stallwang 64 % und Loitzendorf 36 % beträgt der Kostenanteil 

16.200,- € für unsere Gemeinde. 
 

 

Warnung vor Dieben und Bettlern 
 

In letzter Zeit kam es im Dienstbereich der Polizeiinspektion Bogen zu sog. Einschleichdiebstählen. Da-

bei betreten die Täter Häuser, auch in Siedlungen, durchsuchen diese kurz und verschwinden sofort mit 

ihrer Beute. Es ist fahrlässig, den Haustürschlüssel außen stecken zu lassen, die Türverriegelung zu 

entsperren oder gar die Haustür offen zu lassen. Die Täter nutzen diese Gelegenheiten gezielt und gehen 

bei der Tatausführung recht rasch vor. Häufig finden sie schon im Bereich der Garderoben Handtaschen 

mit Geldbörsen etc. Werden sie überrascht, erfinden sie eher fadenscheinige Ausreden. Es handelt sich in 

der Regel um Täter osteuropäischer Herkunft. Sichern Sie bitte Ihre Häuser, achten Sie auf verdächtige 

Personen und notieren Sie bei deren Auftreten nach Möglichkeit das Kennzeichen des benutzten Fahr-

zeugs und rufen Sie umgehend die Polizei. Scheuen Sie sich nicht vor dem Anruf bei der Polizei! Es ent-

stehen Ihnen keine Kosten und es macht Ihnen niemand einen Vorwurf, falls es ein „blinder Alarm“ sein 

sollte! Sie können den Notruf 110 wählen oder die Polizei Bogen unter  der Telefon-Nr. 09422-85090 

erreichen. Für Auskünfte steht Ihnen auch PHK Helmut Schlecht zur Verfügung. 
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Vermehrt tauchen immer wieder rumänische Bettlergruppen auf. Sie helfen dem bei Ihnen vorsprechen-

den Bettler nicht! Er liefert seine Errungenschaft umgehend beim „Boss“ der Gruppe ab. Die vorgezeig-

ten eingeschweißten Zettel gaukeln eine nicht existente Notsituation vor. Nachdem Betteln allgemein 

nicht verboten ist, hat die Polizei wenig Handhabe. Wenn diese Bettlerhorden einfallen, gehen bei der 

Polizei „zig“ Anrufe ein. Es kann also sein, dass nicht sofort eine Streife bei Ihnen auftaucht. In der Regel 

verschwindet die Gruppe, sobald eine Polizeistreife wahrgenommen wird.  
 

 

Auswertung der Geschwindigkeitswarnanlage 
 

Im Zeitraum vom 25.09. bis 30.09.2013 wurde die Geschwindigkeitswarnanlage der Verkehrswacht im 

Gemeindebereich aufgestellt. Die ersten zweieinhalb Tage war der Standort in Au an der Kreisstraße in 

einer „Zone 60“. Die restliche Zeit war das Gerät in Loitzendorf, in der Kleinfelder Straße „Zone 50“ 

installiert. Wenn man die Zahlen der Auswertung bewertet, muss man leider feststellen, dass ca. die Hälf-

te der 3.435 gemessenen Fahrzeuge zu schnell unterwegs war.  
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Standesamtliche Nachrichten 
 

 

6 Geburten: 

 

Gruber Marlene, Loitzendorf     Niemczyk Alyssa, Rißmannsdorf 

Zollner Manuel, Streitberg     Schuhmann Tamara, Loitzendorf  

Stahl Sophia, Holzhof      Treml Timo, Loitzendorf  

 

 

 

4 Eheschließungen: 
 

Prommersberger Franz und Franke Ramona   Zwickl Andreas und Kaun Tanja 

Zeidler Josef und Bornschlegl Andrea   Kuen Ernst und Wanke Katrin 

 

 

 

6 Sterbefälle: 

 

Hausner Maria, Auhof, 88 Jahre    Obermeier Maria, Loitzendorf, 91 Jahre 

Landstorfer Martina, Loitzendorf, 44 Jahre   Eckl Anna, Gittensdorf, 74 Jahre 

Zistler Johann, Loham, 45 Jahre    Baumeister Ludwig, Heubeckengrub, 81 Jahre 

(zuletzt wohnhaft in Auhof, beerdigt in Sattelbogen) 

 

Außerdem wurden in Loitzendorf Füchsl Maria, Straubing (früher Loitzendorf), 87 Jahre, beerdigt: 

 

 

Frauenbund sagt „Dankeschön“ 
 

Der KDFB möchte sich ganz herzlich für den zahlreichen Besuch beim Adventsmarkt am 1. Advents-

sonntag bedanken. Dank sagen möchte man auch der Kindertanzgruppe des Heimatvereins, sowie dem 

Nikolaus, der von der KLJB losgeschickt wurde. Durch viele freiwillige Helfer konnte ein stolzer Gewinn 

erzielt werden, der wie folgt gespendet wurde: 

Kinder- und Jugendtanzgruppe des Heimatvereins  150,00 € 

„Haus des Lebens“, Straubing     150,00 € 

„Frauen helfen Frauen in Not“    176,32 € 
 

 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Stallwang will zum nächstmöglichen Zeitpunkt an der Kita-Einrichtung Stallwang Mit-

tagessen anbieten.  

Es wird deshalb eine hierfür interessierte/geeignete Person gesucht. 

Bewerbungen sind zu richten: 

Gemeinde Stallwang, z. H. Bürgermeister Wolf, Straubinger Str. 18, 94375 Stallwang  

Telefonnr. 09964/6402-0 
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Edeltraud Diener verabschiedet 
 

 
 

Im Kreise von Kolleginnen und Kollegen sowie der Bürgermeister der drei Mitgliedsgemeinden wurde 

die VG-Beschäftigte Edeltraud Diener bei einer Feier im Gasthaus Ettl, in Rattiszell am 10. Oktober 2013 

in den Altersruhestand verabschiedet. Edeltraud Diener war vom 1. Juli 1978 bis zum 30. September 

2013 über 35 Jahre bei der VG-Geschäftsstelle Stallwang beschäftigt. Sie war in dieser langen Zeit wech-

selweise für folgende Tätigkeiten verantwortlich: Einwohnermeldeamt, Gewerbean- und -abmeldungen, 

Gaststättenanträge, Reisepässe, Personal- und Kinderausweise, Führungszeugnisse, Sozial- und Renten-

wesen, Lohnsteuerangelegenheiten, Schreibkraft, Vorzimmer-Sekretärin, Telefon-Vermittlung. 

Nach einigen Dankesworten von VG-Vorsitzendem Alfons Wolf, VG-Geschäftsstellenleiter Robert 

Zimmerer sowie dem ehemaligen Leiter der VG-Geschäftsstelle Erwin Maier fand der Abend, musika-

lisch gestaltet von Gustl Gall, sowie Einlagen vom VG-Personal, einen geselligen Ausklang. 
 

 

Behördenwegweiser in der VG Stallwang  
 

Erdgeschoss  

Thomas Knott 

Postagentur, EDV-Systembetreuung, Post-

stelle 

Tel. 09964/6402-29 

knott@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

E 1 

Veronika Vielreicher 
Sozial- Rentenwesen, Rundfunkgebühren-

befreiungen, Wohngeld, Schwerbehinder-

tenausweise,  

Tel. 09964/6402-28 

vielreicher@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

E 2 

 

 
Beatrice Piendl 
Meldewesen, Pass- und Ausweisrecht, 

Gewerbean- und -abmeldungen, Gaststät-

tenanträge 

Tel. 09964/6402-27 

piendl@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

E 3 

Menacher Stefan 
Personalverwaltung, Kindergarten, Stra-

ßen- und Wegerecht, stellv. EDV-

Systembetreuer 

Tel. 09964/6402-21 

menacher@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

E 3 
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Obergeschoss  
Robert Zimmerer 
Leiter der Geschäftsstelle,  

Kämmerei, Satzungsrecht, Beitrags- und 

Gebührenkalkulation, Verträge, Bauleit-

planung, Sitzungsdienst 

Tel. 09964/6402-24 

zimmerer@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

2 

Horst Aich 
stellv. Leiter der Geschäftsstelle,  

Wasser- Abwasserrecht, Standesamt, 

Vermögenserfassung, Förderung Klein-

kläranlagen, Abwasserabgabe, Sitzungs-

dienst 

Tel. 09964/6402-25 

aich@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

1 

Andreas Wanninger 

Kasse, Grund- Gewerbesteuer, Beiträge 

und Gebührenerhebung, Fundsachen, 

Bauanträge, Friedhofverwaltung, öffentl. 

Sicherheit und Ordnung, Hundesteuer 

Tel. 09964/6402-23 

wanninger@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

6 

Rita Stahl 

Kasse, Grund- Gewerbesteuer, Beiträge 

und Gebührenerhebung, Friedhofverwal-

tung, Hundesteuer 

Tel. 09964/6402-33 

stahl@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 
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Gerda Blindzellner 
Tourismus, Standesamt, Sekretariat, Ar-

chivpflege 

Tel. 09964/6402-35 

blindzellner@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

3 

Brigitte Stocker 

Sekretariat, Schreibbüro 

Tel. 09964/6402-0 

stocker@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

3 

Alfons Wolf 

Gemeinschaftsvorsitzender der VG Stall-

wang, 1. Bürgermeister der Gemeinde 

Stallwang, Schulverbandsvorsitzender 

Tel. 09964/6402-22 

info@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 

 

5 

Manfred Reiner 

Bürgermeister der Gemeinde Rattiszell 

Tel. 09964/6402-41 

info@rattiszell.de 

Zimmer-Nr. 
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Johann Anderl 

Bürgermeister der Gemeinde Loitzendorf 

Tel. 09964/6402-42 

info@vg-Stallwang.de 

Zimmer-Nr. 
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Weihnachtssingen in Loitzendorf 
 

Am Sonntag, den 29. Dezember war die Pfarrkirche in Loitzendorf bis auf den letzten Platz gefüllt, als 

abends ein Weihnachtssingen stattfand. Daniel Kaiser hatte dankenswerterweise die Organisation dafür 

übernommen. Pfarrer Werner Gallmeier bedankte sich und war sehr erfreut, dass es in seiner Pfarreien-

gemeinschaft Stallwang-Wetzelsberg-Loitzendorf so eine Vielfalt an Chören und Musikgruppierungen 

gibt. Mitgewirkt haben u. a. der Kirchen-/Gospelchor Stallwang, die „Jungen Stimmen“, der Kirchenchor 

Loitzendorf, der Kinderchor Ali Baba, das Trompetenensemble Stallwang, die Familie Schlecht, der Gos-

pelchor Stallwang/Wetzelsberg sowie der Kirchenchor Stallwang. Das Weihnachtskonzert wurde durch 

Textbeiträge von Sandra Berger, Waltraud Scheitinger und Marianne Santl über die Weihnachtszeit in 

vier Blöcke aufgeteilt. Nach dem „Wunschzettel ans Christkindl“ von Helmut Schlecht gingen nach gut 

einer Stunde die Lichter aus. Mit dem gemeinsamen Lied „Stille Nacht“ in der nur noch vom Christbaum 

und einigen Teelichtern erhellten Kirche fand dieses bezaubernde Weihnachtssingen einen würdevollen 

Abschluss. 

Durch gut gefüllte Spendenkörbchen und den Verkauf von Glühwein durch den Pfarrgemeinderat konn-

ten so 900,- € Erlös erzielt werden. Dieser wird an die vom Straubinger Tagblatt ins Leben gerufene Ak-

tion „Freude durch Helfen“ in nächster Zeit überreicht.  

 

 

Personalwechsel in der Kindertagesstätte Stallwang  
 

Andrea Hafensteiner, seit September 2000 Erzieherin in der Kita Stallwang, hatte die Möglichkeit in der 

Kita-Einrichtung ihrer Heimatgemeinde Traitsching beschäftigt zu werden. Die vom Personal und den 

Kindern sehr angesehene und beliebte Erzieherin wurde im vergangenen Herbst von Bürgermeister 

Alfons Wolf mit vielen Lobesworten verabschiedet.  
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Die bisherige Leiterin der Kita Stallwang Martina Heisinger wird mit Ende des Kindergartenjahres ihr 

Arbeitsverhältnis in Stallwang beenden und sich einer neuen Herausforderung stellen.  
 

Aufgrund dessen musste die Gemeinde Stallwang handeln und die beiden frei werdenden Stellen neu 

besetzen.  

 

Die Neuen in der Kita Stallwang: 

 

Rosi Deser 

Gerne stelle ich mich Ihnen als künftige Leiterin der Kindertagesstätte Stall-

wang vor. 

Mein Name ist Rosi Deser, ich lebe in Konzell und habe drei erwachsene Töch-

ter.  

Derzeit arbeite ich als Erzieherin in der Kindertagesstätte Konzell und leite dort 

eine Gruppe mit Einzelintegration. Ich freue mich auf meine neue Aufgabe und 

darauf meine langjährige berufliche Erfahrung in meinem neuen Wirkungskreis 

als Leiterin der Kindertagesstätte einbringen zu können. 

 

 

 

 

 

Stefanie Jänsch 

Mein Name ist Stefanie Jänsch, ich bin 27 Jahre alt und wohne seit kurzem in 

Irschenbach. Ab 7. Januar werde ich in der Kindertagesstätte Stallwang als 

Erzieherin tätig sein.  

Meine fünfjährige Ausbildung zur Erzieherin habe ich in Hessen absolviert. Ich 

arbeitete bisher sowohl im Kindergarten als auch in der Krippe. Bevor ich den 

Entschluss fasste, zukünftig als Erzieherin in Bayern zu arbeiten, habe ich mich 

intensiv mit dem Bayerischen Bildungsplan auseinandergesetzt. Besonderen 

Wert lege ich in meiner pädagogischen Arbeit auf die Förderung der musischen, 

sprachlichen und motorischen Entwicklung bei Kindern im Elementarbereich. 

Weiter liegt mir eine sorgfältige Dokumentation der kindlichen Bildungs- und 

Lernprozesse sehr am Herzen.  

Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben. 
 

 

Beratung des VdK-Kreisverbandes Straubing-Bogen  
 

Sprechtage 2014 in Stallwang  
 

Januar:  Dienstag, 07.01., 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

Februar: Dienstag, 04.02., 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

März:  Dienstag, 11.03., 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

April:  Dienstag, 01.04., 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

Mai:  kein Sprechtag 

Juni:  Dienstag, 03.06., 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

Juli:  Dienstag, 01.07., 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

August: kein Sprechtag 

September: Dienstag, 02.09., 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

Oktober: Dienstag, 07.10., 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

November: Dienstag, 04.11., 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

Dezember: kein Sprechtag 

Die Sprechtage finden in der VG-

Geschäftsstelle Stallwang, Straubinger 

Str. 18, 94375 Stallwang, statt! 
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Der VdK hilft in Fragen: 

Gesetzliche Rentenversicherung 

Gesetzliche Krankenversicherung 

Gesetzliche Pflegeversicherung   Fahren Sie gerne in den Urlaub? 

Gesetzliche Unfallversicherung   Wollen Sie gerne günstig telefonieren? 

Arbeitslosenversicherung    Suchen Sie Erholung in wunderschönen Häusern? 

Schwerbehindertenrecht    Kostengünstige Versicherungen aller Art? 

Vertretung in allen Instanzen    Das alles können Sie mit dem Sozialverband VdK! 

 

Anschrift: 

VdK Kreisverband Straubing-Bogen  

Landshuter Str. 21 

94315 Straubing 

Tel. 09421/84716-0 

Fax: 09421/84716-90 

E-Mail: kv-straubing@vdk.de, www.vdk/kv-straubing  
 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof in Haidhof-Au 
 

Dienstag und Freitag:  Sommerzeit: 16.00 – 18.00 Uhr, 

    Winterzeit:   14.00 – 16.00 Uhr, 

Samstag:     9.00 – 11.00 Uhr (Telefon: 61 18 50). 
 

 

Außensprechtage des Zentrums Bayern Familie und Soziales  
 

Vom Zentrum Bayern Familie und Soziales, Region Niederbayern (Versorgungsamt) finden für unseren 

Bereich Sprechtage statt: 

Ort neu: Dienstgebäude „Soziales Rathaus“ Straubing, Am Platzl 31, 1. Stock, Zimmer 115 
 

Sprechtage 1. Halbjahr 2014: 
 

Dienstag, 07.01.2013   Dienstag, 04.02.2013 

Dienstag, 04.03.2013   Dienstag, 01.04.2013 

Dienstag, 06.05.2013   Dienstag, 03.06.2013 
 

An unseren Außensprechtagen beraten und informieren wir Sie über 

 

über die Themen:  insbesondere durch: 

 Schwerbehindertenrecht   allgemeine Auskünfte 

 Erziehungsgeld/Elterngeld/Betreuungsgeld   spezielle Beratung 

 Kriegsopferversorgung   Hilfe bei der Antragstellung 

 Soldatenversorgung   Hilfe beim Ausfüllen von Fragebogen 

 Opferentschädigung   Abgabe von (angeforderten) Schriftstücken 

 Blindengeld   Akteneinsicht (nur nach vorheriger Abspra-

che) 

 

Nutzen Sie die Gelegenheit einer Beratung – ganz in unserer Nähe! 

 

Hinweis: An den Sprechtagen während der Sprechzeit sind Rückfragen unter folgender Handynummer 

möglich: 0171/213 11 45. 
 

 

mailto:kv-straubing@vdk.de
http://www.vdk/kv-straubing
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Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
 

Ort: Landratsamt Straubing-Bogen, Leutnerstr. 15, Straubing  

Zeit: Jeden Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr, 

außer am 11.08. und 29.12. 
 

Gewünschte Termine für die Beratungstage müssen vorab gebucht werden unter der kostenfreien 

Telefon-Nr. 0800/6789100.  

Besetzt ist diese Sprechtags-Hotline mit Beraterinnen und Beratern der Auskunfts- und Beratungsstellen 

täglich von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 

 

Kommunalwahlen am 16. März 
 

Am Sonntag, 16. März finden in Bayern nach sechs Jahren wieder Kommunalwahlen statt. Gewählt wer-

den in unserer Gemeinde das Amt des Bürgermeisters sowie acht Gemeinderäte. Für den Landkreis 

Straubing-Bogen werden der Landrat und 60 Kreisräte gewählt. Jeder Wahlberechtigte ab 18 Jahre sollte 

sein Wahlrecht in Anspruch nehmen und zur Wahl gehen. Es besteht auch wieder die Möglichkeit der 

Briefwahl. 

Eine Wahlversammlung, in der sich die Kandidaten der Gemeinde und des Landkreises vorstellen, findet 

am Sonntag, den 23. Februar im Gasthaus Hilmer in Au statt.  
 

 

Nicht vergessen 
 

Datum Verein Veranstaltung 

12.01. KLJB Jahreshauptversammlung 

14.01. KDFB Besuch Operette in Straubing  

28.01. KDFB Monatstreff 

   

15.02. SV Sportlermaskenball 

16.02. Pfarreiengemeinschaft Pfarrgemeinderatswahlen 

19.02. Pfarreiengemeinschaft Vortrag über den Jakobsweg 

23.02 Gemeinde/CSU Wahlversammlung 

   

01.03. Auer Schützen Faschingsschießen 

07.03. KDFB Weltgebetstag in Konzell 

09.03. Heimatverein Jahreshauptversammlung 

15.03. Pfarreiengemeinschaft Einkehrtag in Windberg 

16.03. Gemeinde Kommunalwahlen 

23.03. KuSK BSB-Kreisversammlung 

30.03. Ortsvereine Aufstellung des Veranstaltungskalenders 
 
 
 

Zum Geburtstag- und Hochzeitstag herzlichen Glückwunsch 
 

 

Wir gratulieren auch allen anderen Gemeindebürgern, die im kommenden Vierteljahr Geburts- oder 

Hochzeitstag feiern, recht herzlich.  

01.01. Schmidbauer Johann, Loitzendorf, 70 Jahre  11.02. Schuhmann Max, Loitzendorf, 75 Jahre 

14.01. Laumer Rosa, Obermannbach, 75 Jahre  26.02. Anklam Ida, Gittensdorf, 80 Jahre 

21.01. Kuglmeier Alois, Rißmannsdorf, 80 Jahre  28.03. Engl Maria, Loitzendorf, 80 Jahre 

23.01. Both Johanna, Loitzendorf, 80 Jahre  30.03. Rackl Xaver, Streitberg, 80 Jahre 
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Sprechzeiten: 

 
Bürgersprechstunde ist regelmäßig 

dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr oder 

nach telefonischer Vereinbarung in der 

VG-Geschäftsstelle Stallwang.  

Neujahrswünsche 
 

Für das abgelaufene Jahr 2013 möchte ich mich auch im Namen des Gemeinderates für die gute Zusam-

menarbeit recht herzlich bedanken. Mein besonderer Dank gilt den Bürgern, die sich unentgeltlich und 

mit kostenlosem Arbeitseinsatz für das Gemeinwohl eingesetzt haben. Weiter bedanken möchte ich mich 

bei meinen Bürgermeister-Stellvertretern Waltraud Scheitinger und Christian Ludwig Gruber, sowie beim 

gesamten Gemeinderat für ihr Engagement für die Belange der Gemeinde Loitzendorf. Recht herzlich 

bedanken möchte ich mich bei den Gemeindearbeitern Huber und Hornauer, unserem Klärwärter Franz 

Schmidbauer, unserer Reinigungskraft Frau Amalie Zach, dem Pressemann Hans Stöger sowie Alois 

Gruber, der sich um die Heizung im Gemeindehaus kümmert.  
 

Mein Dank gilt auch VG-Geschäftsstellenleiter Robert Zimmerer mit seinem Personal der Verwaltungs-

gemeinschaft Stallwang. Zuletzt möchte ich mich bei unseren beiden Pfarrern Werner Gallmeier und 

Franz-Xaver Mader, allen Ortsvereinen und Organisationen mit ihren Vorständen für die harmonische 

Zusammenarbeit bedanken. 
 

Besonders froh bin ich darüber, dass letzten Sonntag die gesamte Führungsspitze der FF wieder besetzt 

werden konnte. 
 

Für das angefangene Jahr wünschen sich der Gemeinderat und ich weiterhin eine gute Zusammenarbeit  

mit Ihnen.  

Ein glückliches und gesundes Jahr 2014 wünscht Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger 

 

 

 

Johann Anderl 

1. Bürgermeister mit Gemeinderat  
 

 

 

 

 

 

In eigener Sache: 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

meine erste Amtsperiode als Bürgermeister endet am 30. April. Ich hoffe, ich habe die in mich gesetzten 

Erwartungen zu Ihrer Zufriedenheit erfüllen können. Es ist nicht immer leicht, jedem Einzelnen gerecht 

zu werden, vor allem wenn es um Forderungen und Kosten geht.  

Es wäre mir eine Freude, wenn Sie mir bei den anstehenden Kommunalwahlen am 16. März für eine 

zweite Amtsperiode wieder Ihr Vertrauen schenken würden. Gerne würde ich auch weiterhin mit dem 

neuen Gemeinderat bürgernah und unparteiisch zusammenarbeiten.  
 

Ihr Hans Anderl 
Bürgermeister  

 


